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Saisonfazit der Aktivmannschaften von Grün-Weiss Effretikon 
 
Liebe Handballfreunde 
 
Die Saison 2015/16 ist bereits wieder Geschichte. Es war meine letzte Saison als Leiter Aktive und 
diese endete mit einem Highlight. Dank der Zweiten Mannschaft war Grün-Weiss spielte endlich 
wieder ein Tem um den Aufstieg mit. Im Detail liest sich dies so. 
 
Herren 1: 
Die Erste Mannschaft beendete eine ereignisreiche Saison auf Platz 2 hinter dem TV Witikon. Ralf 
entschied im Sommer ohne Pause durch zu trainieren, er legte dabei den Fokus vor allem auf die 
Fitness des Teams, dort sah er Potenzial um das Ziel den Aufstieg in die 2. Liga zu erreichen. Die 
Mannschaft startete auch gar nicht schlecht in die Saison gab aber wie schon in den letzten Jahren 
immer wieder Punkte gegen nominell schwächere Gegner ab. Da der TV Witikon keine Schwäche 
zeigte zeichnete sich bald ab, dass es auch dieses Jahr wohl nichts wird mit der Aufstiegsrunde. Im 
ZHV-Cup war in diesem Jahr sehr früh Schluss man schied gegen Fehraltdorf (4. Liga) sang und 
klanglos aus. 
Die Mannschaft wird Stand heute auch nächste Saison zusammen bleiben und ein weiteres Mal 
versuchen einen Schritt vorwärts zu machen. Es gilt hier vor allem Niederlagen gegen die 
schwächeren Teams abzustellen, denn solche Punktverluste mag nicht leiden wenn man eine Gruppe 
gewinnen will. 
 
Herren 2: 
Was für eine Saison! Rang 1 in der Gruppe, Rang 3 in der Aufstiegsrunde und somit das Zweitbeste 
Team in der 3. Liga. Nach einem durchzogenen Saisonstart gefolgt von einer Kopfleerete nach der 
Heimniederlage gegen Rapperswil-Jona ist die Mannschaft zusammen gestanden und startete einen 
beeindruckenden Lauf. Man bezwang im Pokal mit Uster einen 2. Ligisten nach Penaltyschiessen und 
brachte den damaligen Spitzenreiter der 2. Liga den TV Uznach an den Rand einer Niederlage. Das in 
den Spielen getankte Selbstvertrauen nutzte man  um in der Liga einen Sieg nachdem anderen 
einzufahren und an Weihnachten redeten wir das Erste Mal etwas lauter davon, dass doch etwas 
Richtung Tabellenplatz 1 möglich sein könnte. Die Mannschaft zeigte sich nervenstark und konnte die 
engen Spiele in der sehr ausgeglichenen Gruppe bis auf eines alle für sich entscheiden. Am Ende 
schaffte man so sensationell die Qualifikation für die Aufstiegsspiele. 
In der Aufstiegsrunde spielten wir gut aber vor allem am Ersten Samstag ging zu früh das Benzin zu 
Ende. Dank dem abschliessenden Sieg gegen den TV Witikon konnten wir die Saison aber mit einem 
sehr guten Gefühl beenden. 
Die Mannschaft schaut vorwärts und wer weiss was mit diesem Teamspirit nächstes Jahr noch geht… 
 
Herren 3: 
Rang 3, eine schwierige Saison mit schmaler Personaldecke geht zu Ende. In der Gruppe mit Küsnacht 
(ein neues Team mit vielen Ex NLA und NLB Spielern) ist das ein grosser Erfolg. Die Mannschaft spielt 
seit Jahren konstant in der Spitzengruppe mit, mehr war aber aufgrund der Gegner einfach nicht 
möglich. Für die nächste Saison gilt die Priorität der Kaderzusammenstellung, es ist wichtig neue 
Spieler zu finden um mehr Alternativen zu haben. 
 
Damen: 
Nach vielen Jahren meldete GWE wieder eine Damenmannschaft. Michael Krebs und Beat Kuhn 
weibelten im vergangenen Frühling umher und motivierten gegen 20 Spielerinnen wieder bei GWE 
Handball zu spielen. 
Die Saison wurde genutzt um wieder Spielpraxis zu bekommen und natürlich auch um als Team 
zusammen zu wachsen. Soweit ich dies beurteilen kann ist dies gelungen, dass ein Team entstanden 
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ist zeigte auch der Umstand, dass viele Damen die Zweite an den Aufstiegsspielen unterstützten und 
sehr viel Stimmung machten. 
Ich hoffe es geht so positiv weiter, dann bin ich sicher, dass sich der Damenhandball in Effretikon 
wieder etablieren wird. 
 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen die sich in der letzten Saison rund um die 
Aktivmannschaften engagiert haben und wünsche meinem Nachfolger der sich an der GV zur Wahl 
stellt schon jetzt viele Spass in seiner neuen Aufgabe. 
 
Silvio Heid 
Leiter Aktive 


